
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geschäftsstelle 
Hauptstraße 42 

69117 Heidelberg 
Telefon und Fax: (0 62 21) 16 08 93 

Öffnungszeit: Mo 17-19 Uhr 
 

E-Mail: 
Rhein-Neckar@VCD.ORG 

Homepage: 
www.vcd.org/rhein-neckar  

 
Bankverbindung 

H+G Bank Heidelberg Kurpfalz 
BLZ 672 901 00 

Geschäftskonto-Nr. 656 89 006 
Spendenkonto-Nr. 656 89 103 

 
Bundesgeschäftsstelle 

Eifelstr. 2, 53119 Bonn 
Tel: (02 28) 9 85 85 – 0, Fax: - 10 

Mitgliederservice 
Tel: (02 28) 9 85 85 - 75 

Versicherungsfragen 
Tel: (02 28) 9 85 85 - 85 

VCD-Notrufnummer 
Tel: (0 18 05) 290 390 

 
VCD Online 

Bundesverband 
WWW.VCD.ORG 

vcd-bundesverband@vcd.org 
Landesverband Ba-Wü 

www.vcd.org/bawue 
VCDLVBW@t-online.de 

 
Redaktion VCD 

Ingolf Hetzel (hz) 
Telefon (0 62 21) 30 02 32 

VCD-intern 

Neue Bürozeiten 
Die neuen Büroöffnungszeiten sind 
jetzt arbeitnehmerfreundlicher: 
Wir haben immer montags von 17-
19 Uhr für Sie geöffnet. 
In unserem Büro können sie z.B. die 
Fahrplankarten des VCD (Deutsch-
land, Rhein-Neckar) und Restexemp-
lare unseres beliebten Wanderführers 
(1 Euro!) kaufen. Natürlich gibt es 
auch viele Informationsbroschüren 
des VCD (Auto-Umwelt-Liste, Bahn-
kundenbarometer) und die Fahrplan-
kärtchen. (hz) 

E-Mail-Newsletter 
Der neue Vorstand wird Newsletter 
und E-Mail stärker zur Kommunikati-
on mit den Mitgliedern nutzen. 
Bei Interesse teilen Sie uns dazu bit-
te Ihre E-Mail-Adresse mit. 
Weiterhin finden Sie natürlich wichti-
ge und aktuelle Informationen auf un-
serer Homepage: 
www.vcd.org/rhein-neckar 

 

BDV verschoben 
Die Bundesdelegiertenversammlung 
(BDV) musste aufgrund einer ande-
ren Großveranstaltung in Bremen um 
eine Woche verschoben werden. Sie 
findet am 9. und 10.10.2004 in Bre-
men statt. (hz) 

Infostände 
Im Sommer ist auch wieder die Zeit 
der Infostände. Der VCD ist bei die-
sen Veranstaltungen für Sie da: 
- 20.6. Mobil ohne Auto 
- 3.7. Markt der Möglichkeiten in Hei-
delberg 
Weil es immer mehr Spaß macht 
wenn viele Leute mitmachen, freuen 
wir uns über alle Mitglieder die für ein 
oder zwei Stunden helfen können. 

Vorstand im Bild 
Nachdem im letzten Heft der aktuelle 
Vorstand des VCD KV Rhein-Neckar 
im Text vorgestellt wurde folgt dies-
mal ein Foto, damit Sie uns besser 
kennen lernen können. 
Der VCD-Vorstand 2004 besteht aus 
(von links): Ingolf Hetzel, Dieter Kon-
rad, Jan Rayer, Wolfgang Preuß. (hz) 

Ich engagiere mich 
Immer wieder gibt es Menschen die 
z.B. neu in eine Stadt kommen und 
sich engagieren und auch neue Leute 
kennen lernen wollen. Daher hat der 
VCD auch Kontakt mit der Freiwilli-
genbörse in Heidelberg aufgenom-
men (Tel: 06221-61 94 44).  
Beim VCD gibt es immer genug The-
men die mit persönlichem Engage-
ment weiter gebracht werden können 
und für uns alle gut und wichtig sind. 
Wie wäre es z.B. mit diesen Themen 
und Aktionsvorschlägen: 
- Sicherheit für Kinder im Straßenver-
kehr 
- Neuauflage der Fahrplankarte 
Rhein-Neckar 
- Marketing-Ideen für die Bergbahn 
Heidelberg 
- Mülltonnen runter vom Gehweg 
- Verbesserungen für die S-Bahn 
- Fahrplankärtchen für Ihre 
Bus/Bahnlinien entwerfen 
- Infostände betreuen 
- VCD-Informationen bei Ärzten und 
Geschäften verteilen (fairkehr, VCD-
Flyer, Fahrplankärtchen..) 
- Leserbriefe schreiben 
- VCD-Feste (z.B. Sommergrillfest) 
organisieren 
- Material für unsere Homepage 
sammeln (Zeitungsausschnitte, Ter-
mine, neue Themen) 
Alle diese Tätigkeiten können von 
unseren Arbeitskreisen oder dem 
Vorstand mit betreut aber auch allei-
ne umgesetzt werden. 
Wir freuen uns auf Sie!  (hz) 

 
Kreisverband Rhein-Neckar 



Arbeitskreise 

AK König Kunde 
Aufgrund der guten Erfahrungen mit 
dem VCD-Fahrplankärtchen zur S-
Bahn Rhein-Neckar wollen wir diesen 
Arbeitskreis wieder neu beleben. 
Inhaltlicher Schwerpunkt kann z.B. die 
stärkere Umsetzung und Einhaltung 
einheitlicher Taktminuten bei den Ver-
kehrsunternehmen im Verkehrsver-
bund sein. Vielleicht können bald 80% 
der komplizierten VRN-Fahrpläne 
durch Fahrplankärtchen ersetzt wer-
den. 
Es wäre schön, wenn bei dieser Gele-
genheit vielleicht ein Nachfolger des 
Fahrplankärtchens entworfen werden 
kann. Das bietet sich v.a. für kleine 
Liniennetze mit regelmäßigen Taktzei-
ten an, z.B. auch für Rufbussysteme 
in kleinen Gemeinden. Oder für die 
Heidelberger Bergbahn, wenn sie denn 
im nächstem Frühjahr wieder fährt. 
Außerdem möchten wir den Kontakt 
zu den Fahrgastbeiräten (z.B. S-Bahn 
RheinNeckar und VBL) intensivieren. 
Kontakt: Ingolf Hetzel, vorstand-rhein-
neckar@vcd.org 

AK Freizeit 

Wieder auf Tour 
Auch in diesem Jahr bietet der AK 
Freizeit wieder drei attraktive Aus-
flugsfahrten per Bahn an. 
6. Juni: Wertheim am Main 
Erstes Ziel ist am 6. Juni Wertheim 
mit seiner malerischen Altstadt an 
Main und Tauber. Neben schönen 
Gassen und Uferpromenaden laden 
das Grafschaftsmuseum mit kulturhis-
torischer Sammlung auf 2200 Quad-
ratmetern in zwei verwinkelten Häu-
sern sowie das Glasmuseum zu ei-
nem Besuch ein. Auch zur Burg Wert-
heim, einer der größten Burgruinen 
Deutschlands, werden wir hinaufstei-
gen. Drinnen gibt es einen großen 
Rundweg mit einigen schönen Aus-
sichtspunkten. 

Außerdem besteht die Möglichkeit zu 
einer kleinen Wanderung oder einem 
Besuch des Klosters Bronnbach. 
Treffpunkt ist in Mannheim um 8:20, in 
Heidelberg um 8:55, jeweils am Servi-
ce Point im Hauptbahnhof. 
Der Fahrpreis beträgt pro Person 4 
Euro, Kinder 2 Euro, 0 Euro für Inha-
ber von VRN-Netzkarten, wie z.B. Kar-
te ab 60 oder Jobticket. 
Für die Besichtigungen kommen etwa 
5 Euro hinzu. 
Fahrtdauer: 2 Stunden 45 ab Mann-
heim, 2 Stunden 30 ab Heidelberg. 
Hinfahrt mit S-Bahn bis Osterburken, 
ab Lauda durch das schöne Taubertal. 
Rückfahrt ebenfalls durchs Taubertal, 
dann weiter über Friedrichshall und 
Sinsheim. 
29. August: Wolfstein/Pfalz 
Als Nächstes geht es am 29. August 
nach Wolfstein, einem reizvollen 
Städtchen in der Nordwestpfalz. Ein 
Stadtrundgang steht am Anfang, der 
auch die Besteigung von 2 Burgruinen  
zu beinhaltet. Danach  besteht die 
Möglichkeit zur Besichtigung eines Ka-
libergwerks,  das erst vor wenigen 
Jahrzehnten stillgelegt wurde. Die Ein-
fahrt erfolgt per Grubenbahn. Drinnen 
geht es dann zu Fuß weiter. Wer lie-
ber an der frischen Luft bleiben will, 
kann auch eine kleine Wanderung 
durch den Nordpfälzer Wald machen. 
Treffpunkt ist in Heidelberg um 8:45, 
in Mannheim um 9:10, wieder am Ser-
vice Point im Hauptbahnhof. 
Der Fahrpreis beträgt pro Person 6 
Euro, mit VRN-Netzkarten und für 
Kinder 3 Euro. 
Für die Besichtigung kommen etwa 3 
Euro hinzu. 
Fahrtdauer: 2 Stunden ab Mannheim, 
2 Stunden 20 ab Heidelberg. Fahrt bis 
Kaiserslautern mit S-Bahn, ab dort mit 
der beschaulichen Lautertalbahn, de-
ren Stilllegung vor einigen Jahren ge-
rade noch verhindert werden konnte. 
17.  Oktober: Bingen 
Schließlich fahren wir am 17. Oktober 
nach Bingen. Dort werden wir zu-
nächst einen Stadtrundgang machen. 
Mit der Fähre besteht auch die Mög-

lichkeit, nach Rüdesheim zu gelangen. 
Das genaue Programm für diese Fahrt 
wird noch festgelegt. Treffpunkt ist in 
Heidelberg um 8:30, in Mannheim um 
8:55,  am Service Point.  
Der Fahrpreis beträgt pro Person 6 
Euro. 
Fahrtdauer: 1 Stunde 45 ab Mann-
heim, 2 Stunden 20 ab Heidelberg. 
Hinfahrt  über Worms und Alzey, 
Rückfahrt voraussichtlich mit dem 
Rheintal-Express durch das Alsenztal 
und den Pfälzerwald nach Neustadt, 
von dort weiter mit S-Bahn. 
 
Eine Anmeldung für die Fahrten ist 
nicht erforderlich, erleichtert uns aber 
die Planung. Für Fragen und Anmel-
dungen wenden Sie sich bitte an 
Klaus Muhl, (Tel. 06203 / 95 48 04) 
(km, wp) 

Neue Ausflugsmög-
lichkeiten im VRN 
An Sonn- und Feiertagen bietet der 
VRN bis Oktober eine neue Buslinie 
von Bad Bergzabern nach Dahn über 
Berwartstein an. Abfahrt ist stündlich 
von 9:02 bis 12:02 und um 14:02 Uhr. 
Anfahrtmöglichkeit besteht ab Mann-
heim und Heidelberg über Neustadt 
und Winden. 
Rückfahrt ab Dahn ist stündlich von 
10:12 bis 18:12 Uhr. 
Eingestellt wurde dafür leider die bis-
her samstags und sonntags verkeh-
rende Buslinie von Wissembourg nach 
Dahn. 
 
Mit VRN-Netzkarten kann man jetzt 
zusätzlich per Bahn ab Kaiserslautern 
die Alsenztalbahn über Enkenbach 
und Winnweiler bis Alsenz benutzen. 
So besteht z.B. die Möglichkeit für 
Wanderungen im Donnersberggebiet.  
(wp) 

  
 
 
 
 
 
 
 
Die Aktivenseite des VCD 
Berichte aus Ortsgruppen und 
Arbeitskreisen 
 

Geschäftsstelle 
 

Hauptstraße 42 
69117 Heidelberg 
 

Telefon und Fax: 
(0 62 21) 16 08 93 
Öffnungszeit: Mo 17-19 Uhr 
 

E-Mail: 
Rhein-Neckar@VCD.ORG 
 

Homepage: 
www.vcd.org/Rhein-Neckar  
 

Pressesprecher 
Ingolf Hetzel  (0 62 21) 30 02 32 
 

Ortsgruppen 
Mannheim 
Wolfgang Preuß (06 21) 30 11 
01 
Mannheim-Neckarau 
Markus Rebmann (06 21) 8 54 
75 40 
Sandhausen 
Armin Boßerhoff (0 62 24) 8 16 
22 
Schwetzingen 
Dieter Konrad (0 62 02)2 59 12 
Wiesloch (WINUM) 
Manfred Stindl (0 62 22) 5 13 65 
 

Arbeitskreise 
AK Bahn 
Frank Mayer (0 62 21) 18 46 44 
AK König Kunde 
Ingolf Hetzel (0 62 21) 30 02 32 
AK Freizeit 
Klaus Muhl (0 62 03) 95 48 04 
AK Clever Unterwegs 
Dieter Konrad (0 62 02) 2 59 12 
 

VCD im Rhein-Neckar-Dreieck 
Neckar-Odenwald 
Kontakt über VCD LV 
Ludwigshafen-Vorderpfalz 
Klaus Ulshöfer (0 62 33) 5 36 29 
Bergstraße 
Christian Eckert (0 62 51) 78 94 
08 

 
Kreisverband Rhein-Neckar 


